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Kommunaler Nahverkehr Bayern 

Arbeitgeber legen erstes,  
unzureichendes Angebot vor! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Tarifverhandlungen in Nürnberg am 19.01.2026 starteten mit einem ers-
ten Angebot, das folgende Komponenten enthält: 
 
 Entgeltserhöhung zum 1. Januar 2026 um 3,1 Prozent und weitere 1,9 Prozent 

zum 1. Januar 2027  
 Entgelterhöhung der Auszubildenen um 75 Euro zum 1. Januar 2026 und wei-

tere 75 Euro zum 1. Januar 2027 
 Neugestaltung der Zulage höherwertiger Tätigkeit ab sofort ohne Begrenzung 

auf eine Entgeltgruppe  
 Freiwillige Erhöhung der Arbeitszeit auf 42 Stunden 
 Aufhebung der Stufenhemmung für Beschäftigte der EG 8 und 9  
 Erhöhung Lehrfahrerzulage auf 10 Prozent  
 Öffnung für betriebliche Regelungen zur Gewährung von Zuschlägen für Eins-

ätze und Zeiten die schwer zu besetzen sind 
 Laufzeit bis zum 31.12.2027 

 
Bewertung und Ausblick 
 
Die Verhandlungskommission bewertet das Angebot als ungenügend, insbeson-
dere die darin ausgewiesenen Entgelterhöhungen. Diese bleiben deutlich hinter 
dem Angebot der Arbeitgebenden aus dem vergangenen Jahr zurück. Dies wird 
mit der schwierigen wirtschaftlichen und weltpolitischen Lage und der stabilen In-
flation begründet.  
 
Wir erwarten eine deutliche Nachbesserung des oben genannten Angebots. Un-
sere Kolleginnen und Kollegen haben weder die schlechte wirtschaftliche Situation 
verschuldet noch den geplatzten Abschluss in 2025. Es bedarf dringend einer 
Kompensation der ausgebliebenen Erhöhungen aus dem letzten Jahr. Im besten 
Fall sollte diese auch tabellenwirksam werden.  
 
Neue Termine sind bereits für den 13. und 27. Februar 2026 vereinbart. 
 
Wir halten euch wie immer auf dem Laufenden!  



 
  
 

 
 
 
 

 
Wir kämpfen für die Mitglieder unserer  

Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 

Der dbb hilft! 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrecht-lichen Fragen, als 
auch im Falle von beruflichen Rechts-streitigkeiten.  
 
Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds 
schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidar-
gemeinschaft. 
 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffent-
lichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche.  
Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb news und unsere Magazine dbb 
magazin und tacheles. 
 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von 
dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
 

 

 

Hintergrund 
Der Tarifvertrag für die kommunalen Nahverkehrsbetriebe Bayern (TV-N Bay-
ern) wurde im August 2006 ins Leben gerufen. Seitdem gab es zahlreiche Än-
derungstarifverträge, die finanzielle und strukturelle Verbesserungen für die 
Beschäftigten mit sich brachten. Der aktuelle 11. Änderungstarifvertrag ist 
durch den dbb zum 31. Dezember 2024 fristgerecht gekündigt worden.  
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